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Themenstellung 
Ein großes Potenzial für die Auto- 
mobilindustrie bietet die wachsende  
Vernetzung. Mit der zunehmenden  
Verbreitung der Smartphones, des  
Internet of Things und dem damit 
einhergehenden digitalen Lebensstil  
kommt auch der Vernetzung von 
Fahrzeugen eine stärkere Bedeutung 
zu. Mit dem Einzug des Internets 
steht die Automobilindustrie vor einer 
digitalen Revolution, die das Markt-
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gleichgewicht derzeit fundamental 
verändert. Wie Tesla und Google als 
branchenfremde Player bereits ein-
drucksvoll bewiesen haben, sind das 
Connected Car und autonomes Fah-
ren von futuristischen Spinnereien 
zur technisch umsetzbaren Realität 
avanciert. 

Mit der Digitalisierung und dem  
damit entstehenden Connected Car 
können die Hersteller für das Fahr-

zeug Software, also digitale Dienste, 
vermarkten, damit lassen sich auch in 
der Besitzphase des Fahrzeugs Erlöse 
erzielen. 

Das Connected Car bietet die ideale  
Grundlage, um Dialogmarketing zu 
betreiben. Durch seine Verbindung 
zum Internet stellt es einen neuen 
Kommunikationskanal dar, der es den 
Herstellern erlaubt, mit dem Kunden 
im Fahrzeug in den direkten Dialog 
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zu treten. Mit Hilfe von Big Data-Ana-
lysen, die dazu in der Lage sind, enor-
me, unstrukturierte Datenmengen in 
Echtzeit auszuwerten, kommt auch 
das Connected Car als Datenbasis für 
die 360-Grad-Sicht auf den Kunden 
infrage.

Ergebnis:
Die Ergebnisse des Forschungsse- 
mesters wurden in einem Buch ver- 
öffentlicht.

Zahlreiche Personen und Unterneh-
men haben zu diesem Werk beigetra-
gen, sie standen für Expertengespräche 
zur Verfügung und haben studentische 
Abschlussarbeiten ermöglicht und be-
treut. Folgende Unternehmen haben 
in unterschiedlicher Weise ihre Ex-
pertise eingebracht: 

• Beratung: Capgemini, CSC, PWC, 
Avanade, GKK, IBM, Deutsche 
Bank Research, mecom film & tv 

• Zulieferer: Continental, Bosch 

• Automobilhersteller: Mercedes, 
Volkswagen, Opel, Porsche, etc.

Acht Absolventen der Hochschule  
Mainz haben Themen des Forschungs- 
projektes in ihren Abschlussarbeiten 
bearbeitet und einen Großteil der 
Recherchearbeit übernommen.
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